
  
 

 

An die Medienschaffenden 
 

Mittwoch, 16. Juni 2022 

Open Government Data – es braucht eine neue Strategie für das 

Geoinformationszentrum 

Das Thema Open Government Data wurde bereits im Herbst 2016 ins Stadtparlament 

gebracht. Behördendaten sollen damit frei zugänglich, kostenfrei, für den Menschen 

verständlich, für Maschinen einfach lesbar genutzt werden können. Im Rahmen der 

Umsetzung der «Open Government Data»-Strategie 2019–2023 werden seit 1. März 2021 die 

nationalen Geobasisdaten von swisstopo kostenlos zur freien Nutzung zur Verfügung gestellt.  

Das Geoinformationszentrum ist verantwortlich, dass städtische Geoinformationen verlässlich 

erfasst und nachhaltig bewirtschaftet werden. Damit wird sichergestellt, dass die wertvollen 

Geoinformationen ortsunabhängig, aktuell sowie jederzeit mittels geeigneter Instrumente für 

die Kundschaft und Entscheidungsträger zur Verfügung stehen. Gemäss Website bietet das 

Geoinformationszentrum eine ganze Reihe Dienstleitungen und Produkte. Darunter befinden 

sich Dienstleistungen, bei welchen das Geoinformationszentrum in direkter Konkurrenz zu 

privaten Anbietern steht. 

Die Unterzeichnenden der Motion fordern vom Stadtrat die Erarbeitung eines 

Planungsberichts für eine neue Strategie des Geoinformationszentrum. Der Planungsbericht 

soll unter anderem aufzeigen, wie die Daten offen und kostenlos zugänglich gemacht werden, 

wie man sicherstellen kann, dass das Geoinformationszentrum mit seinen Dienstleistungen 

nicht in Konkurrenz zu privaten Anbietern steht und wie der Leistungsauftrag des 

Geoinformationszentrums für die Zukunft angepasst werden soll. 
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